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SCHREIBEN VON OTHMAR BRAENDLIN, [ STATTHALTER DER HERRSCHAFT
LOMMIS]1 , AN HPTM. BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN VON GESTE-
LENBURG, [ STADT- UND AMTS] RAT VON ZUG UND LANDVOGT IM
THURGAU, FRAUENFELD

2
"Jch vem -imme, dass Vorweiser dis Ulrich Debruner von Wetzickhen : , sich solte

wegen Ehrverletzlichen Worten [gegenüber ] Hans Adam Schwagers von Flügenegg

[Fliegenegg ] purgieren . " Dieses zu tun , sei Debrunner auch durchaus

bereit , "iedoch difficultiert Er Sich in demme, dass Er disen Calwmianten

[böswilligen Ankläger ] solte citiren und also die hand immer in dem Seckhel

haben , welches aber ohne dis beschehen könte" . Hans Adam Schwager lasse

aber "frech hin und her verlauten ", dass er weder ihm , Landvogt Zur¬
lauben , die Busse , noch ihm , Brändlin , die wegen dieses Falles

aufgelaufenen Kosten erstatten wolle . Deshalb möchte er ihn , Zur¬

lauben , bitten , "Jhne Hans Adam Schwager dahin Zu halten , dass Er ergang-

ner urthel statt leiste , oder aber solche mit recht hindertreibe , Zumalen

auch die Ehrverletzliche reden (welche zwar directe auf Debruner :, indirecte

aber auch auf den bauren Zu wilderen collimiren ) iuridice probier und dar-

thuee , und wirdt alsdan das facit remonstrieren ob debrunner einer Seüberung

vonnöthen oder nit . "

1 ) Lommis war eine Herrschaft der Abtei Fischingen.
2 ) Wetzikon TG gehörte zur Herrschaft Lommis.

Original , mit Siegel [der Statthalterei Lommis?]
AH 1 , 207- 208 - Blatt 208r leer
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